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  Geschäftsführung 

Ausschuss für Soziales, Familie und 
Gesundheit 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
 
E-Mail 
 
 
Datum 

Salaheddine Amaadachou 
 
+49 202 563 2336 
 
salaheddine.amaadachou@stadt.wuppe
rtal.de 
 
10.05.2323 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses Soziales, Familie und 
Gesundheit (SI/0714/23) am 18.04.2023 
 

Anwesend sind: 
Frau Barbara Becker, Frau Petra Bömkes, Herr Dr. Thorsten Böth, Herr Henrik Dahlmann, Herr 
Yannik Düringer, Frau Charlotte Dworzak, Frau Dr. Sabine Federmann, Herr Marcel Gabriel-
Simon, Frau Daniela Goldbecker, Herr Frank Gottsmann, Frau Susanne Herhaus, Herr Dirk 
Kanschat, Frau Suzanne Kettig, Frau Cornelia Krieger, Herr Dr. Stefan Kühn, Herr Michael 
Lehnen, Herr Lutz Middelberg, Frau Bärbel Mittelmann, Frau Gisela Neuland-Kreuz, Herr Paul 
Yves Ramette, Herr Holger Reich, Herr Andreas Rothfuss, Herr Ioannis Stergiopoulos, Herr 
Benjamin Thunecke, Herr Lukas Twardowski, Frau Janine Weegmann, Herr Michael Wessel,  
 
 
 
 
Schriftführer: Herr Salaheddine Amaadachou  
 
 
 
 
Beginn: 15:05 Uhr 
Ende:    16:45 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Jahresbericht 2022 der Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Vorlage: VO/1738/23 

  
  

Der Jahresbericht 2022 der Selbsthilfekontaktstelle wurde entgegengenommen.  

 

  

  

2 Bericht der Abteilung Schwerbehindertenrecht 
  
 Siehe beigefügte Präsentation 

  

  

3 Anpassung des Belastungsausgleichs für die kommunalisierten Bereiche 
der ehemaligen Versorgungsverwaltung 
Vorlage: VO/0123/23 

  
 Es wurde vorgeschlagen durch die Geschäftsführungen der Fraktionen eine 

Resolution für den Rat auf den Weg zu bringen. Außerdem wurde darauf 
hingewiesen, dass die Fraktionen auch die persönlichen Kanäle über die 
Landtagsabgeordneten nutzen sollten um auf diese Problematik hinzuweisen. 

  

  

4 Sachstandsbericht zum Umsetzungsstand des Stärkungspakts NRW - 
gemeinsam gegen Armut 
Vorlage: VO/0210/23 

  
 Soziale Träger konnten über ein einfaches Formular einen Antrag bis zum 

31.03.23 stellen, außerdem können im Rahmen der Einzelfallhilfen ebenfalls 
unbürokratisch Anträge gestellt werden.  

Es wurden bisher 3,7 Mio. € von 4,4 Mio. € beantragt. Bei den Anträgen geht es 
beispielsweise um Sprachkurse, gesunder Verpflegung, Angebote für 
Mittagessen, Integrationsleistungen etc. 

Es wird wahrscheinlich ein zweites Zeitfenster für Anträge von Trägern 
geschaffen werden um die restlichen Mittel zu vergeben. 

 

  

  

5 Sachstandsbericht Ausweitung des Wuppertal-Passes auf nicht-städtische 
Anbieter, Stand geänderte Antragstellung und Digitalisierung des 
Wuppertal-Passes 
Vorlage: VO/0172/23 

  
  

 Die Drucksache wurde einstimmig beschlossen.  

Es wurde berichtet, dass es sehr schwierig ist nicht-städtische Anbieter zu 
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gewinnen.  

 

  

6 Bericht aus dem Beirat für Menschen mit Behinderung 
  
 In der letzten Beiratssitzung war der Bundestagsabgeordnete Helge Lindt zu 

Gast.  

Bzgl. der geplanten Stellenreduzierungen im Bereich Schwerbehindertenrecht 
wird man gemeinsam mit dem Seniorenbeirat eine Resolution verfassen. 

Da im Haushalt wieder keine öffentlichen Toiletten berücksichtigt wurden wird 
darauf hingewiesen, dass es In Düsseldorf ein Projekt gibt, welches 47 neue 
öffentliche Toiletten umfasst. Hier sollte sich die Stadt Wuppertal über das Projekt 
informieren um dieses vielleicht auch hier umsetzen zu können.    

 Am 05.05.23 findet der Aktionstag „Wuppertal barrierefrei“ auf dem Rathausplatz 
statt. 

 https://www.wuppertal.de/presse/meldungen/meldungen-2022/april/wtal-
barrierefrei.php  

7 Bericht aus dem Seniorenbeirat 
  
 In der letzten Sitzung gab es u.a. einen Bericht zum Smart-City-Projekt. 

Der Seniorenbeirat kann durch Ratsbeschluss vom 19.12.22 nun auch Anträge in 
den Rat und in Bezirksvertretungen und Ausschüsse einbringen. 

  

  

8 Mitteilungen der Verwaltung 
  
 Im letzten Jahr wurde angeregt, ob man nicht über Landesmittel mehr im Bereich 

der Verbraucherberatung tun könnte. Leider ist dies nicht möglich, da die 
zusätzlichen Landesmittel einmal zur Stärkung auf der Landesebene und zum 
anderen zum Ausbau der entsprechenden Beratungsinfrastruktur in der Fläche. 
Insofern fließt das Geld in den ländlichen Raum und kann nicht für die Stärkung 
im großstädtischen Raum verwendet werden. 

  

  

9 Verschiedenes 
  
 Von 130 neuen Stellen bei der Stadt Wuppertal kommen 16 dringend benötigte 

Stellen in das Sozialamt. U.a. wird die WTG-Behörde ausgebaut werden.  

Der Wuppertaler wird für besonderes ehrenamtliches Engagement in der Stadt 
vergeben. Vorschläge können an die Stadt Wuppertal gemacht werden.  

https://www.wuppertal.de/vv/produkte/201/102370100000176027.php?cg_at_id=
0  

 

In der nächsten Sitzung wird ein Vorschlag vorgelegt, wie die zusätzlichen Mittel 
in Höhe von 420.000€ für die freien Träger verteilt werden. 

  

 Der Flyer „Krise was nun“ wurde aktualisiert. Sie finden ihn unter folgendem Link 

https://www.wuppertal.de/presse/meldungen/meldungen-2022/april/wtal-barrierefrei.php
https://www.wuppertal.de/presse/meldungen/meldungen-2022/april/wtal-barrierefrei.php
https://www.wuppertal.de/vv/produkte/201/102370100000176027.php?cg_at_id=0
https://www.wuppertal.de/vv/produkte/201/102370100000176027.php?cg_at_id=0
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https://www.wuppertal.de/rathaus-buergerservice/soziales_gesellschaft/psychische-
erkrankungen/Psychiatrieplanung.php.media/471253/2023_Flyer_Krise.pdf 
 

Den Notfallplan und den Palliativpass finden Sie unter folgendem Link: 

https://www.wuppertal.de/microsite/pflegeberatung/faq/content/j-wuppertaler-
palliativpass-und-notfallplan.php 

 

 

10 Jahresbericht 2022 der Zentralen Fachstelle für Wohnungsnotfälle 
Vorlage: VO/0094/23 

  
 Der Jahresbericht 2022 der Zentralen Fachstelle für Wohnungsnotfälle wurde 

entgegengenommen.  

 In der Westkotter Str. hat ein Vermieter sein Haus so umgebaut, dass die Stadt 
dort 7 Wohnungen im Rahmen der ordnungsrechtlichen Unterbringung nutzen 
kann.   

  

11 Entwicklung eines Konzeptes zur Einführung von leichter Sprache für 
Veröffentlichungen der Stadt Wuppertal - mündlicher Bericht 

  
 Die Einführung von leichter Sprache ist ein gewichtiges Thema. Sowohl was die 

Bedeutung als auch die Komplexität angeht.  

 Es wurde vorgeschlagen, dass die Fraktionssprecher sich zusammensetzen und 
überlegen wie der Antrag geändert werden kann, um zu einer umsetzbaren 
Lösung zu kommen. 

  

 
 
 
Paul-Yves Ramette Salaheddine Amaadachou 
Vorsitzender Schriftführer 
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